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Name des Umfrageprojekts:
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Feldzugang:
Blackboardeintrag im OnlineCampus

Zielgruppe/Teilnehmer:
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Dauer der Feldphase:
18.12.2015 bis 03.01.2016

Wissenschaftliche Leitung:
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Die Darstellungen sind ausschließlich als Diskussionsgrundlage konzipiert und sind ohne die mündlichen Erläuterungen zur Präsentation 
unvollständig. Diese Unterlage kann daher nur im Zusammenhang mit einer Präsentation gesehen werden.
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1.2 Damit entspricht Ihre Stelle ...
[n=563]
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2. Bitte schätzen Sie für das Jahr 2015 jeweils Ihren 
Zeitaufwand ein: Wochenarbeitszeit

4,3 5,2
1,7

0

10

20

30

40

durchschnittliche Zeit für den
Besuch von

Lehrveranstaltungen
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2. Bitte schätzen Sie für das Jahr 2015 jeweils Ihren 
Zeitaufwand ein: Weiterbildung
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[n=542 | SD: 7,23]
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2. Bitte schätzen Sie für das Jahr 2015 jeweils Ihren 
Zeitaufwand ein: Urlaub
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[n=553 | SD: 7,69]
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2. Bitte schätzen Sie für das Jahr 2015 jeweils Ihren 
Zeitaufwand ein: krankheitsbedingte Ausfalltage

Sie können 

Arbeitsbeginn 
und -ende 
eigenver-

antwortlich 
flexibel wählen

73,0 %

Arbeitsbeginn 
und -ende 
sind fest 

vorgegeben

27,0 %

3.1 Wie ist die Verteilung Ihrer Arbeitszeit geregelt?
[n=559]

52,3 %
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20,5 %
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(Anwesenheitspflicht
innerhalb der Kernzeit)

flexible Arbeitszeit ohne
Kernzeiten

(formale Arbeitszeiterfassung
erfolgt)

Vertrauensarbeit
(mit eigenverantwortlicher

AZ-Dokumentation)

[n=405 | FILTER aus 3.1='flexible AZ']

3.2 Bitte geben Sie zu Ihrer Arbeitszeitverteilung an:

83,4 %

9,3 % 7,3 %

0 %

20 %

40 %
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80 %

100 %

feste Arbeitszeiten mit
Anwesenheitspflicht

festgelegte Schichtzeiten
ohne Nachtarbeit

festgelegte Schichtzeiten mit
Nachtarbeit

[n=151 | FILTER aus 3.1='feste AZ']

3.2 Bitte geben Sie zu Ihrer Arbeitszeitverteilung an:
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3,2

3,1

2,9

2,7

2,5

2,3

1 2 3 4 5

Wie viel Einfluss können Sie auf
Terminvorgaben nehmen?

[n=558 | SD: 1,15]

Wie viel Einfluss haben Sie auf Ihre
Zielvorgaben?

[n=555 |SD: 1,08]

In welchem Ausmaß ist Ihre Arbeit durch
steigende Leistungs- und Ertragsziele

gekennzeichnet?
[n=556 | SD: 1,17]

In welchem Ausmaß können Sie die Lage und
Verteilung Ihrer Arbeitszeit selbst einteilen?

[n=558 | SD: 1,20]

Wenn Sie Ihre Arbeit insgesamt betrachten,
wie viele Möglichkeiten zu eigenen

Entscheidungen bietet Ihnen Ihre Arbeit?
[n=559 | SD: 0,95]

Wie viel Selbstbestimmung haben Sie bei der
Entscheidung, auf welche Art und Weise Sie

Ihre Arbeit erledigen?
[n=556 | SD: 0,96]

[Skala von 1=sehr viel bis 5=sehr wenig]

4. Bitte bewerten Sie:

14,2 %

83,0 %

2,9 %
0 %

20 %

40 %

60 %

80 %

100 %

Ja. Nein, ich arbeite
ausschließlich an
Arbeitsplätzen im

Unternehmen.

Nein, ich arbeite
ausschließlich am häuslichen

Arbeitsplatz.

[n=558]

5.1 Arbeiten Sie mehr als 20% oder 10 Stunden/ 
Woche an anderen Orten als an Ihrem üblichen 

Arbeitsplatz?

0,5 %

2,6 %

6,0 %

7,9 %

8,1 %

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

Mobilität ist meine Hauptaufgabe (z. B.
Transport/Beförderung)

in Verkehrsmitteln (Nutzung von Reisezeit)

Home Office (auch zeitweise)

im Außendienst/beim Kunden vor Ort

im Unternehmen

[n=567 | Mehrfachantworten waren möglich]

5.2 An welchen der folgenden Orte arbeiten Sie mehr 
als 20% oder 10 Stunden/Woche?
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9,7 %

14,1 %

17,8 %

23,8 %

28,0 %

28,9 %

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

weiß nicht

mobiles Arbeiten ist prinzipiell nicht
genehmigt

keinerlei Vereinbarungen

gültige Betriebsvereinbarung

individuelle Vereinbarungen mit der
Führungskraft

fallweise Einzelabsprachen nach Bedarf

[n=567 | Mehrfachantworten waren möglich]

5.3 Welche Regelungen gibt es in Ihrem Unternehmen 
zur mobilen Arbeit, die orts- und zeitunabhängig sein 

kann?

4,6 %

12,9 %

16,2 %

21,3 %

53,8 %

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

Beginn und Ende der täglichen
Erreichbarkeit sind über den…

Zeiten der Nicht-Erreichbarkeit werden offen
kommuniziert.

Die Erreichbarkeit ist eigentlich rund um die
Uhr gegeben.

Beginn und Ende der täglichen
Erreichbarkeit werden individuell geregelt.

Die Erreichbarkeit ist gleichgesetzt mit der
Präsenzzeit im Unternehmen.

[n=567 | Mehrfachantworten waren möglich]

5.4 Welche Regelungen zur Erreichbarkeit existieren 
in Ihrem Unternehmen?

ja
38,9 %

nein
61,1 %

5.5 Nutzen Sie im Rahmen Ihrer Arbeit mobile 
Endgeräte?

[n=563]

12,2 %

13,4 %

14,3 %

20,6 %

20,8 %

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

im Urlaub

an freien Wochenenden

nur innerhalb fester Zeitfenster

auf Dienstwegen

vor Arbeitsbeginn oder nach Feierabend

[n=567 | Mehrfachantworten waren möglich]

5.6 Wann nutzen Sie im Rahmen Ihrer Arbeit mobile 
Endgeräte?
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3,7

3,4

2,9

2,4

2,4

2,2

2,2

2,0

1,9

1 2 3 4 5

feste Arbeitszeiten mit Anwesenheitspflicht
[n=471 | SD: 1,02]

Teilzeitarbeit weniger als 30 Stunden pro
Woche

[n=474 | SD: 1,38]

mobiles Arbeiten (verschiedene Arbeitsorte)
[n=485 | SD: 1,22]

Vertrauensarbeit
[n=478 | SD: 1,27]

vollzeitnahe Teilzeit (30-39 Stunden pro
Woche)

[n=474 | SD: 1,28]

flexible Arbeitszeit mit Kernzeiten
[n=481 | SD: 1,02]

Home Office (auch zeitweise)
[n=474 | SD: 1,05]

Vollzeit
[n=482 | SD: 1,03]

flexible Arbeitszeit ohne Kernzeiten

[Skala von 1=sehr gerne bis 5=auf keinen Fall]

6. Nach welchem der folgenden Arbeitszeitmodelle 
würden Sie gerne arbeiten?

4,0

3,4

3,0

3,0

2,6

2,2

1,9

1 2 3 4 5

Wie oft schaffen Sie es in der Woche, den
Arbeitstag durch eine Pause von 30 Minuten

zu unterbrechen?
[n=506 | SD: 1,27]

Wie häufig stehen Sie wegen Terminvorgaben
unter Zeitdruck?

[n=501 | SD: 1,09]

Wie häufig ist Ihr Arbeitsvolumen so auf Ihre
Arbeitszeit abgestimmt, dass es Ihnen gut

gelingt, pünktlich in den Feierabend zu gehen?
[n=507 | SD: 1,21]

Wie häufig arbeiten Sie außerhalb Ihrer
vereinbarten Arbeitszeit, um Ihr
Arbeitsvolumen zu erledigen?

[n=507 | SD: 1,29]

Sind Sie außerhalb Ihrer vereinbarten
Arbeitszeit für betriebliche Belange erreichbar

(z. B. per E-Mail, (Mobil-)Telefon)?
[n=507 |SD: 1,45]

Wie oft kommt es vor, dass Sie ohne
Erfassung von Arbeitszeit arbeiten?

[n=506 | SD: 1,47]

Wie oft kommt es vor, dass Sie wegen zu viel
Arbeit auf Erholungsurlaub verzichten

müssen?
[n=507 | SD: 1,08]

[Skala von 1=sehr selten bis 5=sehr oft]

7. Umgang mit Zeit
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3,5

3,4

2,9

2,9

2,6

2,3

2,1

1,8

1 2 3 4 5

Sie arbeiten die Aufgaben nach einem
vorgegebenen Plan ab.

[n=504 | SD: 1,13]

Sie delegieren einige Aufgaben.
[n=503 | SD: 1,08]

Sie legen einen Zeitplan fest und arbeiten
dann danach.

[n=501 | SD: 1,11]

Sie haben das Gefühl, dass Sie Ihre Zeit
effizienter nutzen könnten.

[n=503 | SD: 1,11]

Je nach Arbeitsmenge widmen Sie einer oder
mehreren Aufgaben oder Pausen weniger Zeit

als vorgesehen.
[n=501 | SD: 1,04]

Sie bearbeiten die anstehenden Aufgaben, wie
sie gerade anfallen.
[n= 506 | SD: 0,97]

Sie arbeiten an mehreren Aufgaben
gleichzeitig.

[n=494 | SD: 0,96]

Sie ordnen Ihre Aktivitäten nach Wichtigkeit
und fangen mit der wichtigsten Aufgabe an.

[n=505 | SD: 0,90]

[Skala von 1=sehr häufig bis 5=sehr selten]

8. Wie sieht Ihr Zeitmanagement aus?

3,5
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3,3

3,0

3,0

3,0

2,8

2,8

2,3

1 2 3 4 5

... waren Sie nervös, wenn Sie von der Arbeit
nach Hause kamen.
[n=476 | SD: 1,21]

... haben Sie sich nach der Arbeit
ausgeglichen gefühlt.

[n=477 | SD: 1,07]

... verzichteten Sie auf Schlaf und
Erholungsphasen.
[n=477 | SD: 1,19]

... konnten Sie gut von Ihrer Arbeit abschalten.
[n=478 | SD: 1,11]

... kam es vor, dass Sie im Arbeitsalltag so
gefordert wurden, dass es sicher nicht ein

ganzes Leben durchzuhalten ist.
[n=478 | SD: 1,26]

... sind Sie zur Arbeit gegangen, obwohl Sie
krank waren.

[n=477 | SD: 1,22]

... haben Sie gereizt reagiert, ohne es zu
wollen.

[n=473 | SD: 1,09]

... ermöglichte es Ihnen Ihre Arbeit, sich
abends und am Wochenende gut zu erholen.

[n=477 | SD: 1,07]

... war Ihre arbeitsfreie Zeit mit so vielen
Pflichten durchsetzt, dass Sie keine

eigentliche Freizeit hatten.
[n=475 | SD: 1,14]

[Skala von 1=sehr häufig bis 5=sehr selten]

9. In den letzten 12 Monaten …
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3,8

3,3

1 2 3 4 5

Mobiles Arbeiten ermöglicht Ihnen, Berufliches
und Privates zu vereinbaren.

[n=465 | SD: 1,29]

Ihr Arbeits- und Privatleben vermischen sich
zeitlich.

[n=475 | SD: 1,27]

[Skala von 1=sehr oft bis 5=sehr selten]

10. Bitte geben Sie an, wie häufig die folgenden 
Aussagen in den letzten 12 Monaten auf Sie 

zugetroffen haben.

2,7

2,7

1 2 3 4 5

... mit Ihren jetzigen Arbeitsbedingungen?
[n=477 | SD: 1,10]

... mit Ihrer Lebensqualität (Familie und
Freundeskreis, Wohlbefinden, Gesundheit)?

[n=477 | SD: 1,03]

[Skala von 1=sehr zufrieden bis 5=sehr unzufrieden]

11. Wie zufrieden sind Sie insgesamt betrachtet …

3,6 % 8,4 % 8,8 % 11,3 % 11,7 % 11,1 %
21,4 % 23,7 %

0 %

20 %

40 %

60 %

80 %

100 %

1 bis 10 11 bis 50 51 bis 100 101 bis
250

251 bis
500

501 bis
1000

1001 bis
5000

mehr als
5000

[n=477]

12. Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in 
Ihrem Unternehmen beschäftigt?

3,7 % 1,1 %

77,9 %

9,6 % 7,7 %

0 %

20 %

40 %

60 %

80 %

100 %

Auszubildende(r) Trainee qualifizierte(r)
Angestellte(r)

Führungs-
nachwuchs

Führungskraft

[n=456]

13. Welche berufliche Position haben Sie zurzeit?
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ja
97,3 %

nein
2,7 %

14. Nehmen Sie aktuell an einem berufsbegleitenden 
Studiengang/Lehrgangteil?

[n=475]

im Abendstudium
91,5 %

im Tages-/
Traineestudium

8,5 %

14.1 In welchem Studienmodell studieren Sie?
[n=460]

Bachelor
79,5 %

Master
20,5 %

14.2 Welchen Abschluss streben Sie an?
[n=459]

weiblich
65,1 %

männlich
34,9 %

15. Ihr Geschlecht:
[n=467]
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16. Ihr Alter:
[n=475]

MW: 27,7 Jahre
SD: 6,2 Jahre
MED: 26 Jahre
MIN: 19 Jahre
MAX: 53 Jahre

45,3 %
31,8 %

17,1 %
5,8 %

0 %

20 %

40 %

60 %

80 %

100 %

mit einem
Partner/einer

Partnerin zusammen

allein bei den Eltern in einer
Wohngemeinschaft

[n=468]

17. Sie wohnen:

4,6 % 3,9 %
0 %

20 %

40 %

60 %

80 %

100 %

Erziehungsverantwortung für Kinder Pflegeverantwortung

[n=567 | Mehrfachantworten waren möglich]

18. Sie haben:
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0 %

20 %

40 %

60 %

80 %

100 %

[n=469]

19. Sie studieren am Standort:
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Links
FOM fragt nach: Arbeitszeitbefragungen 2011-2014

 Pressemeldungen:

Arbeitszeitbefragung 2011: http://www.fom.de/aktuelles-
storage/2012/professorin-dr-ulrike-hellert-mit-flexiblen-arbeitszeiten-
punkten.html

Arbeitszeitbefragung 2012: http://www.fom.de/aktuelles-
storage/2013/arbeitszeitbefragung-2012-multitasking-ist-keine-loesung-fuer-
steigenden-druck-am-arbeitsplatz.html

Arbeitszeitbefragung 2013: http://www.fom.de/aktuelles-
storage/2014/arbeitszeitbefragung-2013-vorsicht-vor-ueberlastung.html

Arbeitszeitbefragung 2014: https://www.fom.de/2015/maerz/berufsbegleitendes-
studium-als-potenzieller-erholungsfaktor-ergebnisse-der-arbeitszeitbefragung-
2014-liegen-vor-0.html
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